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Wertvolles Geschenk aus Praha 

Sederteller aus 
Bleikristall 
für die Stadt Neumarkt

Mehring: „Wir müssen die Geister, 
die wir rufen, auch beherrschen!“

KI-ALARM IN 
BAYERN



Wie lassen sich Fachkräfte künftig 
noch gewinnen? Welche Aufgaben 
können Künstliche Intelligenz und 
Robotik übernehmen - und wo 
bleiben Erfahrung, Verantwortung 
und persönliche Nähe unverzichtbar? 
Mit diesen Fragen beschäftigt sich 
der G.NE.T Inner Circle of Xperts beim 
KI-Xpertengespräch am 18. 
November 2026 in Neumarkt i.d.OPf. 
Im Mittelpunkt steht der 
zunehmende Fachkräftemangel.

Auch Bayerns Wirtschaftsminister 
Hubert Aiwanger sieht in Robotik, 
Automation und KI 
Schlüsseltechnologien für den 
Wirtschaftsstandort Bayern. 

Bei einem Parlamentarischen Abend 
zu Robotik und KI in Berlin erklärte 
er, diese Technologien seien längst 
keine Zukunftsmusik mehr. Sie 
steigerten Produktivität, entlasteten 
Beschäftigte und könnten helfen, 
den demografisch bedingten 
Fachkräftemangel abzufedern.

Für 2035 wird in Bayern eine 
rechnerische Arbeitskräftelücke von 
rund 290.000 Personen erwartet. 
Nach Aiwangers Einschätzung lässt 
sie sich nicht allein durch 
Zuwanderung oder längere 
Arbeitszeiten schließen. Robotik, 
Digitalisierung und KI könnten 
Menschen von belastenden und 
wiederholbaren Tätigkeiten entlasten 
und Aufgaben dort übernehmen, wo 
künftig Arbeitskräfte fehlen. Zugleich 
seien Weiterbildung und 
organisatorischer Wandel 
unverzichtbar.

Im internationalen Wettbewerb 
müsse Deutschland mit Technologie, 
Produktivität und Qualität punkten. 
Auch in Handwerk, Landwirtschaft 
und Gesundheitswirtschaft könnten 
autonome Systeme entlasten und 
Freiräume für Aufgaben schaffen, bei 
denen der Mensch gefragt bleibt.

Der G.NE.T Inner Circle of Xperts 
bringt unternehmerische Praxis, 
Politik und KI zusammen

Genau diese Spannungsfelder 
stehen beim KI-Xpertengespräch des 
G.NE.T Business Clubs im 
Mittelpunkt. Schirmherren sind 
Oberbürgermeister Markus 
Ochsenkühn, die Bayerische 
Staatsministerin für Familie, Arbeit 
und Soziales, Ulrike Scharf, sowie 
Staatsminister der Finanzen und für 
Heimat Albert Füracker. Nach der 
Begrüßung durch Ed Sheldon, CEO 
und Vorstand des G.NE.T Business 
Clubs, sprechen die Schirmherren 
sowie Volker Leinweber, Vice 
President des OWWF Bayern e. V. 

Personalgewinnung von 
morgen: 

KI, Robotik 
.... und ein wenig Mensch?

Unternehmerinnen und Unternehmer 
aus Handel, Handwerk, 
Dienstleistung und Produktion sowie 
Entscheidungsträger aus 
Wissenschaft, Politik und 
Gesellschaft, die sich für die 
Entwicklung, die Möglichkeiten und 
Unmöglichkeiten der KI 
interessieren, können sich online zu 
der Veranstaltung anmelden:
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Unitree Go2 – Vierbeinige Robotik für 
Kontrollgänge, Inspektionen und Patrouillen. Im 
Einsatz für Industrie, Sicherheitsanwendungen und 
schwer zugängliche Bereiche.



und Geschäftsführer der Volks- und 
Außenwirtschaft beim Verband der Bayerischen 
Wirtschaft (vbw) in München.

„Weltuntergang 
durch KI“
Den fachlichen Auftakt übernimmt 
Prof. Dr. Patrick Glauner mit der Keynote 
„Weltuntergang durch KI“. Der weltweit gefragte 
KI-Experte der THD (Technische Hochschule 
Deggendorf) gehört dem G.NE.T Inner Circle of 
Xperts an und ist Geschäftsführer von 
skyrocket.ai. Marc Lehmeier von NXTGN zeigt 
Wege zu unternehmenseigenen KI-Lösungen, 
Dr. Martin Lades von Datenschutz Pöllinger 
beleuchtet KI und Datenschutz und Thomas 
Reimann von INFOSEC praxisnahe KI-
Governance. Im von Prof. Dr. Patrick Glauner 
moderierten Panel diskutieren die Xperten des 
Clubs mit Staatsministerin Ulrike Scharf.

„Alexa, stell mir mal 'nen 
Sicherheitsmann ein.“
Den zweiten fachlichen Schwerpunkt setzt Markus 
Zwingel, Geschäftsführer der Fürst Gruppe Nürnberg. 
Unter dem Titel „Alexa, stell mir mal 'nen Sicherheitsmann 
ein.“ berichtet er über Voice Bots, Matching-Algorithmen 
und LinkedIn-Recruiting - und darüber, wo weiterhin der 
Mensch entscheidet. Magdalena Lerchl von der IHK setzt 
mit „KI kann viel. Fachkräfte können mehr.“ einen weiteren 
Akzent. Dr. Istvan Bolgar von mAInd ergänzt mit „KI ist 
mehr als ChatGPT“, Bill Holler von TraCert mit „KI: Fluch 
oder Segen? Das entscheiden wir.“ Im von Bill Holler 
moderierten Panel diskutieren die Xperten des Clubs und 
ihr Gast Markus Zwingel mit Staatsminister Albert Füracker.

Im G.NE.T Inner Circle of Xperts treffen genau jene 
Fragen aufeinander, die Wirtschaft, Wissenschaft, 
Kammern, Verbände und Politik beschäftigen: Wie 
können Unternehmen Fachkräfte besser erreichen? 
Wo schafft Technologie Entlastung? Welche Prozesse 
lassen sich intelligent automatisieren? Und wo bleibt 
der Mensch unverzichtbar?

Die aktuellen Aussagen von Wirtschaftsminister Hubert 
Aiwanger geben diesen Fragen zusätzliche Aktualität: KI 
und Robotik werden vom Zukunftsthema zunehmend zur 
konkreten Antwort auf Herausforderungen, mit denen 
Unternehmen bereits heute umgehen 
müssen. 

Vernetzung mit und direkter 
Austausch unter Unternehmern, 
Experten, Institutionen und 
politischen Entscheidungsträgern 
ist eine der maßgeblichen 
Kernkompetenzen des Clubs. 

Entscheider aus Sozialwesen, 
Wirtschaft, Wissenscharft, 
Gesellschaft und Politik beteiligen sich 
im Club aktiv an den wichtigen 
Themen unsere Zeit. 

Fotos: Fürst Gruppe Nürnberg
OBERES BILD
PUDU BellaBot Pro – Service 
& Promotion 
Transportiert Speisen, 
Getränke, Waren oder 
Materialien autonom u. a. für 
Gastronomie, Hotels, Retail 
und Events.
DARUNTER
PUDU CC1 Pro – Autonome 
Reinigung
Kehren, Saugen, Wischen und 
Schrubben in einem Roboter. 
Ideal für Büros, Kliniken, 
Handel, Hotels und Industrie-
flächen.
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Herzliche
Einladung

KI-XpertenGESPRÄCH
des

G.NE.T Club - Inner Circle of Xperts
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KI, Social Media &
Personalgewinnung

WELTUNTERGANG
durch KI

oder einfach

PRODUKTIVES TOOL?

Staatsminister Albert Füracker, MdL
Staatsministerin Ulrike Scharf, MdL

OB Markus Ochsenkühn
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Bayerisches Staatsministerium fürBayerisches Staatsministerium für
Familie, Arbeit und SozialesFamilie, Arbeit und Soziales

Bayerisches Staatsministerium derBayerisches Staatsministerium der
Finanzen und für HeimatFinanzen und für Heimat
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Neumarkt i. d. OPf. - Die Fachgruppe 
Betrieblich-organisatorischer 
Brandschutz des Bundesverbandes 
Brandschutz-Fachbetriebe e. V. (bvbf) 
tagte am 1. Oktober 2026 bei der 
Hammerbacher GmbH. 

Im Mittelpunkt stand die Frage, wie 
Brandschutz so geplant und organisiert 
werden kann, dass er im betrieblichen 
Alltag tatsächlich funktioniert.

Fachgruppensprecherin Petra Claus 
und Gastgeber Christoph 
Hammerbacher eröffneten die 
Veranstaltung. Herr Hammerbacher 
stellte den neuen Firmenstandort vor 
und berichtete offen über Erfahrungen 
bei Planung und Umsetzung. Themen 

waren unter anderem Sprinkleranlage, 
Brandmeldeanlage, Rauch- und 
Wärmeabzug und Alarmierung. Ein 
Planungsfehler bei der Abstimmung 
von Sprinklern und Lichtbändern 
verursachte nach seinen Angaben rund 
17.000 Euro Zusatzkosten.

Bei der Werksbesichtigung wurden 
außerdem das Energiekonzept mit 
Photovoltaik, Wärmepumpentechnik 
und Eisspeicher sowie die daraus 
entstehenden neuen Anforderungen 
an den Brandschutz diskutiert.

Thomas Gödker berichtete über 
aktuelle DGUV- und 
Regelwerksprojekte. Jörn-Bo Hein von 
Fingerhuth Hitzeschutz- und 

Textiltechnik machte in seinem 
Fachvortrag deutlich, dass Lithium-
Ionen-Risiken nicht nur 
Elektrofahrzeuge, sondern ebenso 
Werkzeuge, E-Bikes und mobile 
Geräte betreffen. Marina Martins von 
Everlux und Patrick Jeschonneck von 
Abtec erläuterten Anforderungen an 
eine normgerechte 
Sicherheitskennzeichnung. Die 
Fachgruppe will ihre Praxiserfahrungen 
bündeln und in Regelwerke sowie 
Handlungshilfen einbringen.

In der Schlussdiskussion ging es um 
Qualifikation und Verantwortung von 
Brandschutzbeauftragten. Alex Heinzel 
schlug ein neutrales Positionspapier für 
Unternehmer vor. Die zentrale 
Botschaft der Tagung: Normgerechter 
Brandschutz ist die Grundlage - 
wirksam wird er durch frühe 
Abstimmung, fachübergreifendes 
Wissen und praxistaugliche Lösungen.

Tagung in Neumarkt verbindet Neubauerfahrungen, 
Batterierisiken und Sicherheitskennzeichnung 

bvbf-Fachgruppe diskutiert 
Brandschutzpraxis bei der 
Hammerbacher GmbH
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… günstig | Atzmannsdorfer - immer frisch und preisgünstig | Atzmannsdorfer ...

Sie erhalten unsere besten Fleisch- und Wurstwaren in PILSACH:

Dienstag bis Freitag von 08:00 - 09:00 Uhr in 
unserem Betrieb An der Muschel 1

Samstag von 07:30 - 12:00 Uhr in unserem modernen 
Verkaufsmobil vor der Bäckerei Lang

und BERG:

Mittwoch von 09:30 - 17:00 Uhr 
Samstag von 07:00 - 12:00 Uhr

Verkaufsmobil im Hof von Auto Bösl, Neumarkter Straße 14

Freitag 23.10. bis Donnerstag 29.10.‘26

Freitag 30.10. bis Donnerstag 05.11.‘26

Schnitzel  100g 1,09 € 
mager und saftig

Bierschinken 100g 1,19 € 
extra mager

Stadtwurst im Ring 100g 1,09 € 
laufend rauchfrisch  

Zwiebelmettwurst 100g 1,19 € 
der magere würzige Brotaufstrich

Rinderbraten 100g 1,69 € 
vom besten Bayrischen Jungbullen
(Spitzenqualität aus der Keule)

Leberkäse 100g 1,09 € 
laufend ofenfrisch

Fleischsalat 100g -,95 € 
täglich hausgemacht

Kochsalami 100g 1,29€ 
deftig und gut
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auch zum Anlernen, zu 
Spitzenkonditionen gesucht

Sonderangebote

Freundliche

Mobilleiter/in
Fleischerfachverkäufer/in
Lehrlinge
für Verkauf und Produktion

1./ 2./ 3. Lehrjahr: 1.200.– / 1.300.– / 1.400.– Euro

Grillspezialitäten
werden nach Ihren Wünschen, frisch in 

hochwer�gsten Grillmarinaden eingelegt.

Ob Rind, ob Schwein - 
wir legen alles ein.

Jeden Dienstag & Mi�woch:

Frische Blut- und 

Leberwürste,
Sauerkraut und Kesselfleisch.
Gra�s-Kesselsuppe, so viel Sie gerne möchten.
(Bi�e Geschirr mitbringen.)

Frisch geräucherte

aus eigenem Forellenteich.

Über heißem Buchenrauch geräuchert!
(Solange unsere eigenen Fische reichen.)


